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Damit es in den Ferien nicht langweilig wird, bietet das Bibellabor online Minecraft-
angebote an. Am Sonntag, 7. August, um 17 Uhr wird dann auf dem Minecraftserver 
des Bibellabors Gottesdienst gefeiert.

Damit es in den Ferien nicht langweilig wird, bietet das Bibellabor online Minecraft-

Herzliche 
Einladung!

Sommer-Gottes-
dienst-Event in 

Minecraft
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Liebe Leserin und lieber Leser!
wenn Sie verreisen wollen, ohne Ihr Ge-
päck irgendwo auf einem Flughafen in 
einem Hangar suchen zu müssen, so blei-
ben Sie doch einfach hier und unterneh-
men entspannte Kurz-Trips. 

Zum Beispiel ins FUTURIUM, einem 
Berliner Museum, in dem Sie sogar so 
etwas wie eine Zeitreise machen können. 
Wenn draußen die Welt bedroht ist durch 
Krieg in unserer Nachbarscha�  und 
durch die Auswirkungen des Klimawan-
dels, so � nden Sie drinnen einen Hauch 
von Trost: es gibt genügend Ansätze, die 
Probleme in den Gri�  zu bekommen, 
wir haben also noch eine Chance. Auf 
dem Skywalk sind Sie dem Himmel ein 
kleines Stück näher und haben einen wei-
ten Blick über Berlin. 

Im weiteren Umkreis � nden Sie be-
stimmt noch einen Platz in einem Café, 
wo Sie die Seele mit den Beinen baumen 
lassen können. Wir wünschen Ihnen ei-
nen erholsamen Sommer!

Herzlichst
Ihr Redaktionsteam

FUTURIUM:

Alexanderufer 2, 10117 Berlin, 030 40 818 97 77
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VORWORT INHALT
DAS FESTLICHE KONZERT 
zur Orgelwiedereinweihung in der Philipp-Melanchthon-Kirche

Die Einbauarbeit des Setzersystems in 
die Orgel in der Philipp-Melanchthon-
Kirche hat bereits Ende Juni begonnen. 
Voraussichtlich wird sie Ende Juli ab-
schließen. 

Mit Kollekten in den vergangenen Kon-
zerten sowie durch Spenden wurden bis-
her mehr als 1.400 Euro gesammelt. Die 
Kirchengemeinde Fürbi� -Melanchthon 
und die Kantorin Arisa Ishibashi bedan-
ken sich für die � nanzielle Unterstützung 
ganz herzlich. 

Am Samstag, den 27. August um 18 Uhr 
� ndet das festliche Konzert zur Orgelwie-
dereinweihung sta�  und Sie sind herzlich 
dazu eingeladen! Im Programm stehen 
Trompeten-, Chor- und Orgelmusik. Die 
Trompeterin Mai Takeda präsentiert die 
zu dieser Veranstaltung passende heitere 
Musik. Die Kantorei singt zum Beispiel 
„Gloria“ aus der vierten Messe von Mo-
ritz Brosig, „Lobe den Herren“ von Cecil 
Cope und anderen. Chizuko Choki und 
Arisa Ishibashi spielen vierhändig auf der 
Orgel die Suite vom „Nußknacker“ von 
P. Tschaikowski noch einmal, weil sie 
im Adventskonzert letztes Jahr sehr gut 
angekommen ist, außerdem spielt Arisa 
Ishibashi ein paar Orgelstücke allein.
Dieses Konzert wird mit zwei Teilen ge-
staltet: Der erste Teil ist von 18:00 Uhr 
bis 18:45 Uhr, anschließend gibt es eine 

halbstündige Pause mit Getränke-Aus-
schank bei gemütlicher Sommerabend-
Atmosphäre im Hof (bei schlechtem 
We� er unter der Empore). Der zweite 
Teil beginnt im 19:15 Uhr.

Der Eintri�  ist frei, um die Spenden für 
die Kostendeckung des Setzersystem-
Einbaus wird herzlich gebeten.  Kommen 
Sie ins Konzert und genießen Sie die Mu-
sik! Kantorin freut sich darauf, Sie beim 
Konzert begrüßen zu dürfen. 
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halbstündige Pause mit Getränke-Aus-

27. August 
18 Uhr

Während der „Orgelfreien Zeit“ begleitete Arisa Ishibashi am
Flügel mit gewohnter Qualität.
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Dass die Urlaubszeit startet, merken wir 
nicht nur an den steigenden Temperatu-
ren, die dieses Jahr wieder in Rekordhö-
hen gemessen werden - nein, man merkt 
es auch an den Berichtersta�ungen aus 
der Presse, in denen erzählt wird, dass 
dutzende Flüge gestrichen werden, dass 
das Chaos an den Flughäfen droht auszu-
brechen und natürlich an den Mitmen-
schen, die sich sehnlichst auf den Urlaub 
freuen und sagen „nun bin ich aber wirk-
lich reif für die Insel“ oder „ich bin dann 
mal weg“.

Ist man wirklich reif für die Insel? Oder 
ist dies nicht eher ein Wunsch nach Zeit 
für sich selbst? Zeit für sich ganz alleine? 
Oder ein Wunsch nach mehr Zeit mit 
dem Partner und der Familie, Zeit für die 
Kinder, Zeit für Hobbies, Zeit für Kultur, 
Zeit für Freunde, Zeit für Go�? Endlich 
„weg“ sein, von all dem Alltagsstress, den 
schlechten Nachrichten und all dem, was 
einen so belastet. Klar ist, dass „Insel“ 
nicht immer „Insel“ bedeutet. Das Wort 
„Insel“ zeigt vielmehr unsere Sehnsüch-
te: diese können Sonne, Meer & Palmen 
beinhalten, vielleicht auch einen belebten 
Marktplatz oder einen schön gelegenen 

Wanderpfad, gutes Essen und kühle Ge-
tränke. Vielleicht ist es aber auch einfach 
ein Bedürfnis nach Freiheit. In der Bibel 
steht „Alles hat seine Zeit“. (Prediger 
3,14) Und jetzt ist Zeit für Urlaub. Freie 
Zeit zum Gestalten. Zeit für neuen Input. 
Zeit zum Entdecken, Zeit für Abenteuer, 
Zeit für Ruhe, vielleicht auch Zeit zum 
Lernen. 

Jesus hat sich auch mal eine Auszeit von 
allem genommen. So geht er zum Beispiel 
auf einen Berg, um alleine zu sein und 
zu beten. (Mt 14,23) Sicher brauchte er 
auch einmal etwas Ruhe von dem ganzen 
Trubel um sich herum. Weiter wird in der 
Bibel erzählt, dass er auch gerne mit dem 
Boot rausgefahren ist, um Zeit für sich zu 
haben: „Kommt mit an einen einsamen 
Ort und ruht ein wenig aus“ (Mt 6,31 
�.). Die Menschenmenge an Land er-
wartet ihn schon, als er wieder ankommt. 
Jesus hat seine Auszeiten also mal alleine 
genossen, aber auch in Gemeinscha� mit 
seinen Jüngern. Sicher konnte man in der 
Gegend damals gut wandern, �schen, 
essen und trinken, baden, grillen und La-
gerfeuer machen. 

Zeit scha� also auch Nähe und Distanz. 
Beeindruckend, dass man also gar nicht 
so weit wegfahren muss, um eine schöne 
Auszeit zu genießen! Auch in Hinblick 
„Selbstfürsorge“ können wir also etwas 
von Jesus lernen. Und wenn die Auszeit 
dann wieder vorbei ist, freut man sich auf 
die neue Zeit, die da kommt. 
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen 
eine gute Urlaubszeit – mit Go�!
 
Frauke �iele

URLAUBSZEIT



6 7

Am 24. Und 25. Juni machten sich viele 
Kinder aus unserem Kirchenkreis auf, 
um zum Kinderaktionswochenende nach 
Groß-Ziethen zu kommen. 
Rund 60 Kinder, 9 Jugendliche und 6 
Gemeindepädagoginnen waren vor Ort. 
An diesem Wochenende drehte sich alles 
um das biblische Paar Abraham und Sara. 
Wer waren die beiden? Wie haben sie vor 
so langer Zeit gelebt? Und was wurde ih-
nen von Go�  verheißen? Es wurde viel 
Kreatives gemacht: Wir backten Fladen-
brot, erlebten eine Phantasiereise, ein 
spannendes Anspiel, bastelten einen Beu-
tel, spielten ganz viel und ha� en Spaß. 
Am Sonntag fand dann unser Abschluss-
go� esdienst sta� . Hier entstand ein tolles 
Himmelszelt mit vielen Sternen – darauf 
die Namen der Kinder. Wir freuen uns 
schon auf das nächste Zeltabenteuer! 

Erd- und Feuerbestattungen

Tel.: 625 40 94
Tag und Nacht

– Auf Wunsch Hausbesuche –

LUHMANN Mariendorfer Weg 77
12051 Berlin

SEIT ÜBER 40 JAHREN
FACHGEPRÜFTER BESTA� ER

Erd- Feuer- und Seebesta� ungen
für alle Berliner Bezirke

■ Besta� ungsvorsorge ■ Persönliche Beratung
■ Auf Wunsch Hausbesuch

Hermannstraße 119, 12051 Berlin
U- und S- Bahnhof Hermannstraße

Parkplätze auf dem Hof

www.besta� ungen-christian-peter.de
info@besta� ungen-christian-peter.de

Tag und Nacht 626 070 75

Christian

Bestattungen GmbH

BLUMEN MELEK

Hermannstraße 54
12049 Berlin 
(U-Bhf. Boddinstraße)
Mo - Sa   7- 20 Uhr
So/Feiertag 9 - 16 Uhr
www.blumen-melek.de

von Freud bis Leid

L I E F E R S E R V I C E 
✆ 030 / 622 32 31 · 030 / 627 211 91

ZELTABENTEUER 
Unser Kinderaktionswochenende zum Ferienstart 
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Der Kon�rmandenunterricht startet! 
Einmal die Woche tre�en wir uns immer 
mi�wochnachmi�ags und lernen unsere 
Gemeinde und den christlichen Glauben 
näher kennen. Das Ganze machen wir in-
teraktiv und mit ganz viel Spaß! 

Du bist noch nicht dabei und möchtest 
Dich unserem Kon�rmandenjahrgang 
anschließen? Wir tre�en uns immer mi�-
wochs, von 17 bis 18 Uhr im Gemeinde-
büro. Melde Dich gerne bei Frauke �iele 
(Kontaktdaten siehe unten). 

Frauke �iele 
E-Mail: f.thiele@kk-neukoelln.de
Tel: 0175 992 5013

START DES KONFIRMANDENUNTERRICHTS 

Die nächsten Termine für Kinder und Familien bei uns und in der Region:

23.08. 10:00 Uhr Einschulungsgo�esdienst für den 12. Jahrgang der
  Evangelischen Schule Neukölln in der 
  Philipp-Melanchton-Kirche

28.8.  11:30 Uhr Familiengo�esdienst zum Kitastart und Schulanfang 
  „Willst Du mit mir gehen?“, am Herrfurthplatz

04.09. 10:00 Uhr Kindergo�esdienst in unserer Nachbargemeinde Martin-Luther

11.09. 10:00 Uhr Kindergo�esdienst in unserer Nachbargemeinde Martin-Luther

02.10.   Großes Erntedankfest auf dem Kranoldplatz 

Bestattungen seit über 75 Jahren
Mitglied der Bestatter-Innung von Berlin
und Brandenburg

www.bestattungen-kusserow-berlin.de

Erstklassige Beratung und Leistung zu einem vernünftigen Preis

• Beratung bei Ihnen zu Hause
• Bestattung jeder Art und in allen Preislagen
• jederzeit zu erreichen 626 13 36

Silbersteinstraße 73, 12051 Berlin-Neukölln, Mo - Fr 8.30 bis 17.30 Uhr

Moldt Bestattungen, ehem. Reuterplatz ✆ 623 26 38
Urban Bestattungen, ehem. Hermannstraße  ✆ 622 10 82
Suhr Bestattungen, ehem. Graefestraße  ✆ 691 76 74

Silbersteinstr. 73, 12051 Berlin-Neukölln, Mo.-Fr. 8.30 bis 17.30 Uhr

Bestattungen, ehem. Reuterplatz

Bestattungen, ehem. Hermannstr.

Bestattungen, ehem. Graefestr.

Moldt 623 26 38

Urban 622 10 82

Suhr 691 76 74

6 26 13 36

Beratung bei Ihnen zu Hause

Bestattung jeder Art und in allen Preislagen

jederzeit zu erreichen

Erstklassige Beratung und Leistung zu einem vernünftigen Preis

Bestattungen seit über 75 Jahren
Mitglied der Bestatter-Innung von Berlin und Brandenburg

www.bestattungen-kusserow-berlin.de

GEORG HANNOW

Sargmagazin Neukölln

Würdige Bestattungen + Vorsorge zu Lebzeiten
Feiertermine nachmittags und samstags möglich

Anzengruberstraße 13 · 12043 Berlin

Tag- und Nachtruf                  Telefon 687 70 50

B E S T A T T U N G E N

Seit 1905 unabhängiger Familienbetrieb

Ihr zuverlässiger Partner für Bestattungen 
seit über 100 Jahren

Bestattungsinstitut Britz
Wilhelm Mars
Inhaber Udo Diers e.K.
Britzer Damm 99 
12347 Berlin-Britz

Tel. 030-606 12 79
Fax 030-607 98 16
info@mars-bestattungen.de
www.mars-bestattungen.de
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Anfang des Sommers waren die älteren 
Kinder aus unserer Kita bei Pfarrerin 
Lena Müller in der Philipp-Melanch-
thon-Kirche zu Besuch.

Nachdem sie gemeinsam mit Blumen 
den Altar für Go�  geschmückt ha� en, 
erkundeten sie die Kirche und bekamen 
erzählt und gezeigt, was so alles in einer 
Kirche passiert. Dabei war die kindliche 
Perspektive für die Erwachsenen äußerst 
erfrischend: Das goldene Buch auf dem 
Altar ist natürlich ein „Zauberbuch“. Und 
warum hat die „Farrarin“ denn gar kein 
„Farrad“ dabei?
Als die Kinder mit großem künstleri-

schem Talent ihre eigenen Kirchenfens-
ter entworfen ha� en, war es auch schon 
Zeit aufzubrechen. Mit Gesang und Se-
gen wurde sich verabschiedet.

Wir freuen uns, dass sich die Kinder bei 
uns so wohl fühlen. So wohl, dass Lena 
Müller kurze Zeit später eines der Kinder 
taufen dur� e – besser kann es nicht kom-
men!

Nächstes Mal möchten die Kinder sich 
gerne die Orgel genauer ansehen und vor 
allem: anhören.

Lena Müller

GESCHICHTEN AUS DEM „ZAUBERBUCH“ 
Kita-Kinder zu Besuch in der Kirche 

Seniorentanz 
von 14 bis 16 Uhr 
mit Ute Hube

11.  August

25. August

8. September 

29. September
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GO�ESDIENSTE 
Evangelische Kirchengemeinde Fürbi�-Melanchthon

      

Sonntag
7. August
8. Sonntag nach 
Trinitatis

Sonntag
31. Juli
7. Sonntag nach 
Trinitatis

Sonntag
18. September
14. Sonntag nach 
Trinitatis

Sonntag
25. September
15. Sonntag nach 
Trinitatis

Sonntag
14. August
9. Sonntag nach 
Trinitatis

Sonntag
2. Oktober
Erntedank

Sonntag
21. August
10. Sonntag nach 
Trinitatis

Sonntag
28. August
11. Sonntag nach 
Trinitatis

Sonntag
4. September
12. Sonntag nach 
Trinitatis

Sonntag
11. September
13. Sonntag nach 
Trinitatis

10.00 Fürbi�-Kirche
 Pfarrer Rainer Lange

10.00 Philipp-Melanchthon-Kirche
 Pfarrer Rainer Lange 

10.00 Fürbi�-Kirche
 Pfarrerin Lena Müller
 Abendmahl

10.00 Philipp-Melanchthon-Kirche
 Pfarrer von Campenhausen
 Abendmahl

10.00 Philipp-Melanchthon-Kirche
 Chris Bentley

10.00 Auf dem Kranoldplatz mit der Kita 
 Philipp-Melanchthon vorbereitet vom 
 Ökumenischen Arbeitskreis

10.00 Fürbi�-Kirche
 Pfarrer von Campenhausen 
 Abendmahl

10.00 Philipp-Melanchthon-Kirche
 Pfarrer von Campenhausen,
 Vikar Spiro Mavrias 
 Abendmahl

10.00 Fürbi�-Kirche
 Pfarrerin Lena Müller

10.00 Philipp-Melanchthon-Kirche
 Pfarrer von Campenhausen
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Tatütata. Tatütata.... die Feuerwehr wie-
der im Notfalleinsatz unterwegs, diesmal 
war ich der Notfall auf dem Wege ins 
Krankenhaus.
Als Neuköllner Bürger natürlich ins Neu-
köllner Krankenhaus oder ins Urbank-
rankenhaus, umso erstaunter war ich, als 
ich nach erfolgter Not-OP erwachte und 
vor mir an der Wand ein Kreuz sah.
Nanu? Entweder be� nde ich mich in ei-
nem christlichen Haus oder in der Toten-
kammer, war mein sofortiger Gedanke!
Als ich auf die Station gebracht wurde, 
erfuhr ich, dass ich mich in einem christ-
lichen Krankenhaus be� nde. Im Zimmer, 
welches meine neue Heimat werden soll-
te, begrüßte mich auch ein Kreuz an der 
Wand.

Mein Blick schwei� e umher, da sah ich 
auf der Fensterbank ein blau eingebun-
denes Buch, total jungfräulich und un-
gelesen, lag es da. „Neues Testament mit 
Psalmen und Sprüchen“ stand in golde-
nen Le� ern auf dem Buchdeckel.
Ein Lesezeichen munterte mich auf, die-
ses Buch aufzuschlagen „Psalm 23“, der 
mich schon das ganze Leben begleitet, 
selbst hier im Krankenhaus!!!

Im Vorwort des Buches las ich, dass dieses 
Buch eine Spende vom Gideon-Bund sei, 

evangelische Christen, deren gemeinsa-
mes Ziel es sei, Menschen durch die Bibel 
mit Jesus Christus bekannt zu machen. 
Der. Gideon-Bund ist keine eigenständi-
ge Religionsgemeinscha� , er wurde 1898 
gegründet, alle Mitglieder von evangeli-
schen Kirchen gehören dazu. Seine Auf-
gabe ist es, in über 200 Ländern der Erde 
diese Bibeln in Krankenhäusern, Hotels, 
Pensionen, Ärzte-Wartezimmern und 
Justizvollzugsanstalten auszulegen...!!
Und so gelangte dieses Neue Testament 
auch in meine Hände.
In den nächsten Tagen meines Kranken-
hausaufenthaltes wurde dieses Buch ein 
treuer Begleiter, täglich las ich darin und 
fand es spannend und hilfreich. Bedingt 
durch Corona ha� e ich keine andere 
Lektüre zur Verfügung, zur Entlassung 
dur� e ich das Buch mitnehmen, es liegt 
jetzt daheim auf der Fensterbank und 
wartet, dass ich wieder darin lese. Wenn 
Sie im Urlaub am Strand, auf dem Bal-
kon, sehen, dass jemand unau� altsam 
in einem Buch liest, muss es kein � riller 
oder Liebesroman sein, nein, es kann das 
wiederentdeckte „Neue Testament“ sein.
Ihnen viel Freude beim Lesen in Ihrer 
Bibel, deren Botscha�  im wieder neu zu 
entdecken ist.

Ihre Marianne Licht

Die Kirchenmusiker der Ev. Kirchen-
gemeinde Fürbi� -Melanchthon, Ev. 
Kirchengemeinde Magdalenen, Ev. 
Brüdergemeinde und Kath. Kirchenge-
meinde St. Clara haben vor 2 Jahren ein 
gemeinsames Chorprojekt entstehen las-
sen. Dieses wurde leider wegen der Pan-
demie mehrmals verschoben. In diesem 
Jahr gibt es nun endlich Ho� nung! Die 
vier Kirchenchöre – insgesamt circa 80 
Sänger*innen – tre� en sich und singen 
gemeinsam. Am Samstag, den 15. Okto-
ber wird ein ökumenisches Chorkonzert 
in der Philipp-Melanchthon-Kirche auf-
geführt.    

Wer Lust hat, an diesem Projekt teilzu-
nehmen und mit der Kantorei zu proben 
und zu singen, kann sich einfach bei Kan-
torin Arisa Ishibashi anmelden. Noten-
kenntnis ist nicht unbedingt erforderlich, 
wäre aber wegen der kurzen Probenpha-
se sehr hilfreich. Neben den regulären 
Proben gibt es dazu einige gemeinsame 
Probentage mit den Beteiligten. 

Die Kantorei der Fürbi� -Melanchthon-
Kirchengemeinde � eut sich über neue 
Mitsänger*innen! Die Probe � ndet immer 
mi� wochs um 19:30 Uhr im Saal der Phi-
lipp-Melanchthon-Kirche (Hertastraße 11) 
sta� . 

VERT� UT... UND DOCH GANZ NEU! CHORPROJEKT
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Endlich haben wir es gescha�  ! Die neue 
Berliner Bibel ist fertig! Dieses Mal geht 
es um die Apostelgeschichte. Hunderte 
von Kindern und Jugendlichen haben in 
ihren Klassen und Gemeindegruppe die 
Apostelgeschichte in Legocomics ver-
wandelt. Die so erstellten Dialoge und 
Fotos wurden vom Bibellabor zu einem 
Buch zusammengestellt. Die kreativ ge-
stalteten Bibelcomics zu lesen, lässt ah-
nen, wie viel Arbeit und Freunde den 
Prozess prägten. 
Dieser Projektdurchlauf war durch die 
Pandemie von unerwarteten Hürden 
geprägt, umso mehr freuen wir uns, 
dass das Projekt vor den Sommerferien 
abgeschlossen werden konnte. Mit den 
Zeugnissen konnten die Teilnehmenden 

ihre eigene Berliner Bibel überreicht be-
kommen. Besonders stolz überreichte 
Dr. Tamara Hahn aus dem Vorstand der 
Bibelgesellscha�  Kurt Niedtner für den 
GKR der Ev. Fürbi� -Melanchthon Ge-
meinde ein Exemplar. Obwohl er weder 
Zeugnis erhielt noch Bibelcomic erstellt 
hat, hat er in gewisser Weise doch teilge-
nommen: Dass das Bibellabor in Philipp-
Melanchthon ein Zuhause gefunden hat, 
ermöglicht Projekte wie dieses. 
Die Bibel kann man gegen Ersta� ung 
der Unkosten von 10 Euro im Bibellabor 
erhalten. Die Bände zur Geschichte von 
Josef und dem Lukas Evangelium aus den 
vorgehenden Projektdurchgängen sind 
auch noch erhältlich. 
Mareike Wi� .

Damit es in den Ferien nicht langweilig 
wird, bietet das Bibellabor online Mine-
cra� angebote an. 
Am Sonntag, den 7. August, um 17 Uhr 
wird dann auf dem Minecra� server des 
Bibellabors Go� esdienst gefeiert. 
Minecra�  ist eines der beliebtesten Com-
puterspiele und so bereitet es vielen Ju-
gendlichen Freude, sich hier gemeinsam 
mit den biblischen Geschichten zu be-
schä� igen. Passend zur Berliner Bibel 
ist das � ema aus der Apostelgeschichte 
„Unterwegs mit Go�  – Mit Paulus auf 
Reisen“. Bis zum Go� esdienst werden 
unter der Woche Häfen und Schi� e für 
das Event gebaut. Gemeinsam wird dann 
gefeiert, dass Go�  mit uns unterwegs ist, 
dass er an unserer Seite ist. 

Herzliche Einladung zum Bauen und 
zum Go� esdienst!

Die Server-IP ist canstein-berlin.de
Nähere Infos zur Berliner Bibel und den 
Minecra� angeboten sind unter 
www.canstein-berlin.de zu � nden. 

Das Bibellabor der von Cansteinschen 
Bibelanstalt be� ndet sich in der Philipp-
Melachthon-Kirche. 

Bibellabor der von Cansteinschen 
Bibelanstalt
Ö� nungszeiten auf Anfrage
Kranoldstraße 16, 12051 Berlin 
kontakt@berlinerbibellabor.de 
0178 / 923 88 04

NEUES AUS DEM BIBELLABOR 
Berliner Bibel zur Apostelgeschichte ist da!

SOMMER-GO� ESDIENST-EVENT IN MINEC� FT
Unterwegs mit Go�  – Mit Paulus auf Reisen

Herzliche 
Einladung!

Sommer-Gottes-
dienst-Event

Sonntag, 
7.8., 17 Uhr
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Seit 1989, also nunmehr 33 Jahren, war 
Christoph Pampuch Organist in der Für-
bi� -Melanchthon-Kirchengemeinde.
Unseren Kirchenchor hat er 2005 von 
Ibo Gauter übernommen. Für den Chor 
war das ein großes Glück, denn die gute 
Chorarbeit ging mit ihm nahtlos weiter. 

Was haben wir in der Zeit nicht alles mit 
ihm gemeinsam auf die Beine gestellt. In 
erster Linie denken wir zurück an viele 
Einsätze im sonntäglichen Go� esdienst.
Er hat jeden von uns nach seinen Gaben 
und Fähigkeiten gefördert. So hat sich 
unser kleiner Chor nicht nur an große 
Konzerte herangewagt, sondern hat sich 
auch an Szenen aus Opere� en und Musi-
cals recht erfolgreich versucht. 

Zur Weihnachtszeit hat uns Christoph 
mit so manchem Weihnachtsspiel zu 
schauspielerischen Höchstleistungen ge-
trieben; manchmal haben wir ganz schön 
gestöhnt. Weitere Höhepunkte waren 
zweifellos die Orgel-Wunschkonzerte, 
die Christoph eingeführt ha� e und die 
von uns und der Gemeinde begeistert 
aufgenommen wurden. 
Natürlich haben wir auch o�  gefeiert; so 
mancher Chorabend endete mit einem 
gemütlichen Beisammensein bei Wein 
und Knabberzeug. 

Unvergessen sind unsere gemeinsamen 
Wochenenden in Rheinsberg. Da haben 
wir nicht nur intensiv geprobt, sondern 
auch die wunderbare Umgebung genos-
sen.

Renate Kotz, Marianne und 
Martin Gauter im Namen des Chores

Wenn jemand so lange im Amt ist, kann 
es schon verschiedene Erinnerungen ge-
ben, in welchem Jahr er eine bestimmte 
Aufgabe übernommen hat. Es spricht 
für seine Beliebtheit, dass ein so lange 
zurückliegendes Ereignis noch in Erin-
nerung ist. Christoph Pampuch hat jetzt 
o�  ziell seine Tätigkeit beendet. 

Wir haben uns freundlich verabschiedet, 
ein Wiedersehen ist nicht ausgeschlos-
sen. Alles in allem war es eine schöne 
Zeit, an die wir gern zurückdenken. Wir 
sagen danke und wünschen Christoph 
für die Zukun�  alles Gute.

Kurt Niedtner

EINE Ä�  GEHT ZU ENDE

Liebe Gemeinde der
Fürbi� -Melanchthon-Gemeinde

Wir sind sehr betroffen, das unser Kontor, 
Herr Christoph Pampuch, unsere Gemeinde im 
Juni  2022 verla� en hat.
Seit  33 Jahren hat er unsere Go� esdienste mit der 
Orgelmusik begleitet.
Ab  2004 leitete er auch unseren Chor mit  Erfolg. 
Seine Orgelkonzerte  fanden in der Gemeinde großen
 Zuspruch. Für seine Zukunft wünschen wir ihm nur
das Beste und Go� e� egen.

Vielen Dank Herr Pampuch!
Ede� raud Köhren

Wir sind sehr betroffen, das unser Kontor, 
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EVANGELISCHE FÜRBI�-MELANCHTHON-
KIRCHENGEMEINDE

Pfarramt 
Pfarrer Jan von Campenhausen ✆ 0170 / 7910966
Jan.von.campenhausen@evangelisch-neukoelln.de 

Pfarrerin Lena Müller ✆ 0160 5508512
lena.mueller@evangelisch-neukoelln.de 

Kirchenmusik  
Arisa Ishibashi ✆ 030  /  7679 5234
arisa.ishibashi@evangelisch-neukoelln.de oder 0175 / 3511 858

Christoph Pampuch ✆ 03378 / 2066 45
christoph.pampuch@evangelisch-neukoelln.de 

Kirchen
Fürbi�-Kirche, Andreasberger Straße 13, 12347 Berlin
Philipp-Melanchthon-Kirche, Kranoldstraße 16, 12051 Berlin

�e Stone Church Berlin ✆ 0176 / 2774 6172
Andreasberger Str. 13, 12347 Berlin www.thestonechurchberlin.com

Household of Liberty Ministries Intl. Berlin ✆ 0176 / 8347 0988
Hertastraße 11, 12051 Berlin 
Kontakt: Apostle Monday Ojiewa  

Digitale Kirche 
www.youtube.com
Evangelische Kirchengemeinde Fürbi�-Melanchthon

www.facebook.com
Evangelische-Fürbi�-Melanchthon-Kirchengemeinde

Webseite: www.evangelisch-neukoelln.de

Kindertagesstätten  
Ulrike Krüger  ✆ 030 / 6851 007
Bruno-Bauer-Straße 14, 12051 Berlin  Sprechstunde: Do 15-17 Uhr 
Kita.philipp-melanchthon@veks.de

Verband Evangelischer 
Kindertageseinrichtungen Süd / VEKS  
Geschä�sstelle, Hertastraße 11, 12051 Berlin ✆ 030 / 547 1512 11
info@veks.de Fax 030 / 547 1512 29
 
Arbeit mit Kindern und Familien  
Frauke �iele ✆ 0175 / 342 4675
f.thiele@kk-neukoelln.de 

Gemeindebüro  ✆ 030 / 625 3002
Kranoldstraße 16, 12051 Berlin Fax 030 / 6254 311
Anne Waetzmann  Termine bi�e telefonisch vereinbaren 
Gemeindebuero@evangelisch-neukoelln.de www.evangelisch-neukoelln.de

Haus- und Kirchwart 
Alexander Pätzold ✆ 0152 / 0308 9443
Alex.Paetzold@evangelisch-neukoelln.de 

Guido Rosenkranz ✆ 0170 / 8165 778
guido.rosenkranz@evangelisch-neukoelln.de  

Café Inter-Nett 
Heidi Greeb ✆ 030 / 6284 2492
Cafe.interne�16@gmail.com Mi 11-14, Fr 16-19 Uhr 

Arbeitsstelle für Ev. Religionsunterricht im Bezirk Neukölln
Hertastraße 11, 12051 Berlin     ✆ 030 / 8323 8929/30
aru.neukoelln@ekbo.de Fax  030 / 8323 8931

Bankverbindung
Ev. Kirchenkreisverband Süd, Verwaltungsamt, Bankinstitut: Berliner Sparkasse
Fürbi�-Melanchthon-Gemeinde: IBAN: DE72 1005 0000 4955 1902 14 
Für alle Konten gilt die BIC: BELADEBEXXX 



22 23

7

Redaktionsschluss für die Ausgabe Oktober/November: 1. September 2022

Herausgeber und V. i. S. d. P.:
Gemeindekirchenrat der Evangelischen Fürbi� -Melanchthon Gemeinde Berlin-Neukölln
Gemeindebüro@evangelisch-neukoelln.de

Redaktion
Jan von Campenhausen, Kurt Niedtner

Fotos/Bilder
von Campenhausen, Ishibashi, Müller, Niedtner, Schulz, � iele, Wi� 

Satz und Druck
Druckerei Gläser, Gerlinger Straße 50, 12349 Berlin
Telefon: 030 / 330 29 25 52

IMPRESSUM

Die Philipp-
Melanchthon-Kirche ist 
Montag bis Freitag von 
10 bis 12 Uhr geöffnet. 

Auch außerhalb der Gottes-
dienstzeiten gilt: 

Herzlich willkommen!

BETRIEBSAUSFLUG  
nach  Wi� enberg 
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Gottesdienst 

auf  den Kranoldplatz 

am Sonntag, 

den 2. Oktober 2022, 

10 Uhr

24

Wir freuen uns über Erntedankgaben. 
Sie sind bestimmt für die Suppenküche für Bedürftige der Schwestern der Mutter Teresa

Bitte die Gaben unmittelbar vor dem Gottesdienst auf den Kranoldplatz bringen. 




